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Bonn, den 28. Januar 1966 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Änderung des § 53 des Bundesbesoldungsgesetzes 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Leicht, Dr. Marx 
(Kaiserslautern), Benda, Dr. Süsterhenn, Dr. h. c. Güde, 
Dr. Wilhelmi und Genossen 
— Drucksache V/176 — 


Die Kleine Anfrage wird im Benehmen mit dem Herrn Bundes- 
minister der Justiz wie folgt beantwortet: 

Mit der Rahmenvorschrift des § 53 Abs. 2 des Bundesbesol- 
dungsgesetzes ist den Landern die Möglichkeit eröffnet worden, 
Richter in der Eingangsgruppe ihrer Laufbahn von der neun- 
ten Dienstaitersstufe an automatisch in die Besoldungsgruppe 
A 14 aufrücken zu lassen. Die Länder haben entsprechende be- 
soidungsrechtliche Vorschriften erlassen. 

Es war schon in Artikel I § 1 Nr. 3 des Regierungsentwurfs 
eines Vierten Gesetzes zur Änderung beamtenrechtlicher und 
besoldungsrechtlicher Vorschrilten — Drucksache IV/3520 — 
eine Änderung des § 53 des Bundesbesoldungsgesetzes zugun- 
sten der Richter vorgesehen. Damit sollte den Veränderungen, 
die das Besoldungsgefüge auf Grund der Besoldungsänderungen 
der Länder im vorigen Jahr erfahren hat, Rechnung getragen 
werden. Der Vorschlag war zugleich Bestandteil eines größeren 
Gesamtkonzepts, das Strukturverbesserungen für die öffentlich- 
rechtlichen Bediensteten des Bundes vorsah. 

In dem Vierten Gesetz zur Änderung beamtenrechtlicher und 
besoldungsrechtlicher Vorschriften vom 31. August 1965 (BGBL I 
S. 1024) konnten diese Vorschläge aus Zeitgründen noch nicht 
verwirklicht werden. Entsprechend dem Ersuchen des Hohen 
Hauses vom 1. Juli 1965 wird z. Z. ein neuer Gesetzentwurf 
vorbereitet, in den auch der Vorschlag einer Verbesserung des 
§ 53 Abs. 2 des Bundesbesoldungsgesetzes übernommen werden 
soll. 
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